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Entscheidungsdatum 
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Geschäftszahl 

2010/08/0256 

Rechtssatz 

Auch wenn ein freier Dienstnehmer seine Tätigkeit vor aller Augen unter einer Art gesellschaftlichen Kontrolle 
verrichtet, wird er allein dadurch, dass dem Auftraggeber allfällige Minderleistungen häufiger hinterbracht 
werden können, als dies in anderen Fällen möglich sein mag, noch nicht zum abhängig Beschäftigten. Eine 
erleichterte Möglichkeit der Kontrolle des Ergebnisses der Arbeitsleistung durch den Auftraggeber, wie sie auch 
einem Werkvertrag nicht fremd ist, steht sohin einer Beurteilung des Beschäftigungsverhältnisses als freier 
Dienstvertrag nicht entgegen. 


